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Daube & go. 


Das Abonnement auf dies mit Ausnahme der 
Sonntage 1 e S Blatt beträgt viertel⸗ 
brlih für die Stadt en 1% Thlr., für ganz 
eußen 1 Thlr. 24 Sgr. — Bestellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In⸗ u. Auslandes an 


1 Amtliches. 
= Berlin, 26. November. Der Kaiſer hat durch Ordre vom 23. d. 
x den Marines Schiffbau: Dber- Ingenieur pro zum Mas 
Schiffbau - Direktor und den Marine- Schiff aus Ober » Ingenicur 
Niitng zum überzähligen Marine⸗Schiffbau⸗ Direktor ernannt; den 
rei ehgitsbeſitzer Anton Ludwig Theodor Krüger zu Witoslaw, im 


£ erhoben; den Gymnafial- Oberlchrer F. W. Grimme in Pader⸗ 


Telegraphiſche Nachrichten. 


ano mitglieder von feiner fortſchreitenden Beſſerung, dem dem⸗ 
N ein igen Eintreffen in Berlin und forderte zu ſofortiger Errichtung 
der Zentral⸗Unterſtützungsvereins für ſämmtliche Heimgeſuchte an 
29 Oſtſeeküſte auf. Der Kronprinz verheißt nach der Rückkehr ſeine 
Unapıne an den Vereinsarbeiten aus vollſten Kräften. Der Prä⸗ 
5 des Abgeordnetenhauſes leitete bereits eine bezügliche Vorbe⸗ 
Nechung ein. 
5 Aſrddamburg, 26. November. Nach einer der „Börſenhalle“ aus 
. Tal on vom geſtrigen Tage zugegangene Nachricht iſt das Schiff 
„te ve auf ſeiner erſten Reiſe von Liverpool nach Braſilien, in der 
fon, von Cap. St. Mary, am 29. v. Mts. geſcheitert. Zwei Per⸗ 
2 find in den Wellen umgekommen, die übrigen Paſſagiere und 
5 chiffsmannſchaft wurden gerettet. Das Schiff und deſſen ganze 
ung find muthmaßlich vollſtändig verloren. 
Sig Wien, 26. November. In der geſtern Abend ſtattgehabten 
En ung des Verfaſſungsausſchuſſes des niederöſterreichiſchen Landtags 
e der Antrag angenommen, daß die Regierung um unverzügliche 
. gung eines Geſetzentwurfes erſucht werde, nach welchem die 
lieder des Abgeordnetenhaufes künftig nicht mehr aus den Spezial⸗ 
agen entſendet, ſondern direkt vom Volke gewählt werden. Auch 


Geſetze dem Reichsrathe eine 
Umfang der im Reichs 5 
Werse den ene nung 
In der geſtrigen Sitzung des Lands 


kam der Adreßentwurf zur Diskuſſion, in Folge deſſen Szasz⸗ 
Nez (Ruthene) mit 15 Parteigenoſſen den Sitzungsſaal verlieh, 


n Sinne motivirte Tagesordnung geſtellt hatte, welche in der 
muf folgenden geſtrigen Abendſitzung mit allen gegen 28 Stimmen 
zeworfen wurde, gelangte in dieſer der Adreßentwurf in der Faſſung 
i Ausſchuſſes zur Annahme. 
e Peſt, 26. Nov. Nach dem erfolgten verſöhnlichen Abſchluß der 
in gen Unterhausſitzung liegt jetzt die Frage der Kabinetsänderung 
® den Händen der Deakpartei, welche beim nächſten Anlaſſe dieſelbe 
du füpren wird. Die Bildung des Kabinets wird alsdann aus 
\ den Kern der Deakpartei erfolgen. Weder Sennyey noch Orezy wer⸗ 
u dem Kabinette angehören. 
bete ‚Det, 26. Nov. Erzherzog Joſef, Honvedoberkommandant, iſt 
wel {8 von Wien nach Peſt zurückgekehrt, nachdem die Differenzen, 
Ref che die Gerüchte über ſeine Enthebung veranlaßten, vollſtändig 
ei chlichtet ſind. — Demnächſt wird in ſeinem Sinne die Ernennung 
es Miniſters der Landesvertheidigung erfolgen. 
(Priv.⸗Dep. d. Poſ. Ztg.) 
dase ern, 26. Nov. Die Regierungen der zur biſchöflichen Diözeſe 
un gehörenden Kantone Solothurn, Bern, Baſelland, Aargau und 
hurgau, haben die Beſchlüſſe der in Solothurn abgehaltenen Diöze⸗ 
80 konferenz, betreffend das Dogma der Unfehlbarkeit und den Biſchof 
. hat von Baſel, nunmehr definitiv genehmigt. Die Regierungen der 
untone Zug und Luzern, welche die Dibzeſankonferenz nicht beſchickt 
fen n, haben ſich den genannten Kantonsregierungen nicht angeichlofs 
Un — Die Gemeindeverſammlung von Solothurn hat ebenfalls das 
8 ſeblbarkeitsdogma verworfen. 
8 Brüſſel, 25. Nov. General Guillaume hat, wie das Journal 
Wien de Bruxelles“ verſichert, auf dringendes Bitten der übrigen 
Ri glieder des Miniſteriums darein gewilligt, das Miniſterium des 
deges einſtweilen noch fortzuführen. 
fen Baris, 26. Nov. Bei der geſtrigen Entrevue zwiſchen dem Gra⸗ 
dine on Arnim und Thiers, war der Erſtere beauftragt, Letzterem 
x berliner Depeſche vorzuweiſen, nach welcher ſich Preußen, falls 
ume von der Präſidentſchaft zurücktrete, alle Handlungsfreiheit 
De entlich bezüglich der eben geräumten Departements vorbehalte. — 
J Kai General Charette war geftern in Berfaikes und verkehrte mit 
Lu miſtiſchen Abgeordneten. Sein Beſuch erregte Aufſehen. — Die 
4 gebungen der Munizipalräthe mehren ſich. 
* (Priv.⸗Dep. d. Poſ. Ztg.) 
ent arts, 26. November. Trotzdem die Situation in Verſailles als 
da betrachtet wird, herrſcht nichtsdeſtoweniger die Meinung vor, daß 
duvernement ſiegreich fein werde. Die zahlreichen Deſertionen 
x gliedern des rechten Zentrums werden zu Gunften der Re⸗ 
5 borgen den Ausſchlag geben. Die Entſcheidung erfolgt ſpäteſtens 
n. 8 (Priv.⸗Dep. der Poſ. Ztg.) 
i ide adrid, 25. Nov. Die Debatte über das Klerus⸗Geſetz iſt be⸗ 
cen I Die Föderalen verwerfen den Vorſchlag, dem republikani⸗ 
Direktorium ein Vertrauensvotum zu geben. — In Burgos wurde 
derd,Verſchwörung der Föderalen unterdrückt. Weitere Erhebungen 
dn befürchtet. 
N . November. 
Nachrichten: 


Genefung des Königs iſt ſoweit fortgeſchritten, daß von nun 


N 


Von dort erhalten wir folgende tele⸗ 


Koſten, in den Adelſtand unter dem Namen „Opitz v. Bober⸗ 


i 8 zum Gymnaſial⸗ Direktor ernannt. 


bun Berlin, 26. November. Der Kronprinz benachrichtigte hieſige 


dem Lawrowski einen Antrag auf Annahme einer im föderali⸗ 


Morgen ⸗Ausgabe. 


TFünfundſiebzigſter 


Mittwoch, 27. November 


(Erſcheint täglich zwei Mal.) 


an keine Bulletins mehr ve licht werden ſollen. — Die Aus hebun 
hat im Allgemeinen ruhig ſtattgefunden Von mehr als 30 Haupt⸗ 
ſtädten ſind die befriedigendſten Nachrichten darüber eingegangen, da⸗ 
runter Barcelona, Valeneia, Zaragoza und Corunna. Nur in Madrid 
und Segovia hat die Aushebung zu unbedeutenden Ruheſtörungen 
Veranlaſſung gegeben. Da die Regierung grundſätzlich keine Präventiv⸗ 
maßregeln trifft, um die Verfaſſung nicht zu verletzen, ſo haben ſich 
in Despennaperros einige republikaniſche Banden gezeigt, gegen welche 
hinreichende Streitkräfte ausgezogen ſind. Andere in Arcos und Alkoy 
haben nicht Stand gehalten. Es bleibt nur in Murcia eine Bande 
von 3—400 Mann, aber keiner dieſer Aufſtandsverſuche iſt angethan, 
der Regierung die geringſte Befürchtung einzuflößen. — In der heu⸗ 
tigen Sitzung des Kongreſſes machte der Miniſterpräſident Zorilla 
Mittheilungen über die letzten Nuheſtörungen in der Provinz. Der 
Miniſter mißt denſelben wenig Bedeutung bei und hält die Aufrecht⸗ 
erhaltung der Ruhe für geſichert. — Heute früh ſind Truppen nach 
Andaluſien dirigirt, welchen morgen weitere folgen werden. Die aus 
Velez⸗Malaga gemeldeten Ruheſtörungen ſind ſofort unterdrückt worden. 
Der Militärdiſtrikt von Murcia iſt in Belagerungszuſtand erklärt. 
Verfloſſene Nacht hat in Santander eine republikaniſche Bewegung 
ſtattgefunden, welche jenes ebenfalls fofort wieder unterdrückt wurde. 
Auch aus Gijon werden Ruheſtörungen gemeldet. 

Rom, 26. November. Der Telegraph berichtet: 

Der „Oſſervatore romano“ verſichert in Erwiderung auf eine 
bezügliche Mittheilung der „Deutſchen Reichspoſt“, daß der Papſt we⸗ 
der eine Summe aus der Spitzeder'ſchen Bank in München erhalten, 
noch überhaupt in irgend einer Beziehung zu derſelben geſtanden habe. 
— In der geſtrigen Sitzung der Deputirtenkammer griff Nicotera das 
Miniſterium wegen der militäriſchen Maßregeln an, welche daſſelbe 
geſtern zur Verhinderung von Ruheſtörungen bei dem Meeting getrof⸗ 
fen, das von Delegirten der demokratiſchen Geſellſchaften beabſichtigt 
und von der Regierung verboten worden war. a es ſich nur um 
einige Hundert Repräſentanten der demokratiſchen Geſellſchaften ge⸗ 
handelt habe, ſo könnten dergleichen übertriebene Vorſichtsmaßregeln 
nur zu falſchen Vorausſetzungen über die Zuſtände des Landes Ver⸗ 
anlaſſung gehen, welches ſich doch vollkommener Ruhe erfreue. Der 
Miniſterpräſident Lanza erwiderte, es ſei notoriſch, daß die zu dem 
Meeting abgeordneten Delegirten den Beſchluß der Regierung, der 
daſſelbe unterſagte, nicht hätten reſpektiren wollen und konſtatirte, daß 
die Regierung nur vorſichtig gehandelt habe, wenn ſie ſich gegen jede 
Ueberraſchung vorgeſehen, um Unordnungen und Geſetzesüberſchrei⸗ 
tungen zu verhüten. Derſelbe erklärte ferner, daß das Miniſterium 

ier einigen Karabiniers nach Rom berufen habe 
und daß daſſelbe nur ſeine Pflicht gethan zu haben glaube, indem es 
die Möglichkeit von Unordnungen verminderte. Nicotera war durch 
dieſe Erklärung des Miniſterpräſidenten nicht zufriedengeſtellt und be⸗ 
antragte die Annahme einer Tagesordnung, in welcher das Bedauern 
des Hauſes darüber ausgeſprochen werden ſoll, daß die Regierung 
das Intereſſe der Ordnung und die Würde des Staates nicht verſtan⸗ 
den habe. Auf Antrag des Miniſterpräſidenten wurde die Debatte 
über dieſen Antrag auf morgen feſtgeſetzt. Darauf wurde von der 
Kammer die Debatte über das Budget des Miniſteriums des Aeufiern 
eröffnet. Der Deputirte Miceli ſprach ſich über die Haltung des Mir 
niſters des Auswärtigen, Visconti Venoſta, tadelnd aus und verlangte 
Aufklärungen über die Frage betreffs der Meterkommiſſion, ſowie der 
Laurionangelegenheit. Carutti forderte ebenfalls Aufſchlüſſe über die 
im Schooßte der Meterkommiſſion entſtandenen Fragen, ſowie Mitthei⸗ 
lung der Dokumente über die Laurionfrage und über die Genfer Lon⸗ 
ferenz. Am Schluſſe der Sitzung ſog Nicotera feinen Antrag auf die 
oben erwähnte Tagesordnung mit Rückſicht auf den Umſtand, daß die 
Diskutirung des Antrages den am geſtrigen Tage Verhafteten nach⸗ 
theilig ſein könne, zurück. — Der König iſt heute hier eingetroffen. 

Conſtantinopel, 26. November. Die Jeruſalemer Synode er⸗ 
klärte den Patriarchen von Jeruſalem für ſchismatiſch, weil derſelbe 
die bulgariſche Schismaerklärung nicht unterzeichnete. — Die von der 
Pforte eingeſetzte Kommiſſion arbeitete neue Kapitel für den ottomani⸗ 
ſchen Code civil aus. 

Waſhington, 26. Nov. Die britiſchen Truppen haben die Inſel 
San Juan am 22. d. geräumt. — Von der hier tagenden gemiſchten 
britiſh⸗amerikaniſchen Kommiſſion wurde ein von engliſcher Seite er⸗ 
hobener Entſchädigungsanſpruch, im Betrage von 10 Mill. Dollars, 
zurückgewieſen. — Ueber die Botſchaft des Präſidenten wird ferner 
mitgetheilt, daß dieſelbe die auswärtige Politik der Vereinigten Staa⸗ 
ten und deren Beziehungen zu den Mächten des Auslandes ſehr aus⸗ 
führlich bebandeln werde. — Die Botſchaft des Präſidenten empfiehlt, 
wie unterrichteterſeits ferner verlautet, Maßregeln zur Herſtellung des 
amerikaniſchen Handels auf den Zuſtand, wie er vor dem Kriege beſtan⸗ 
den hat. — Ein Bericht des Marineminiſters fordert die vollſtändige 
Reorganiſirung der Marine. 


Brief- und Zeitungsberichte. 

O Berlin, 26. Novbr. Mit 288 gegen 91 Stimmen iſt geſtern 

in dritter Leſung vom Abgeordnetenhauſe die Kreisordnung 
angenommen worden. Präſident v. Forckenbeck giebt den Entwurf 
noch heut Abend an das Präſidium des Herrenhauſes ab. Die 
Debatte war in manchem Betracht intereſſant. Abg. v. Cranach 
wehrte ſich gegen das Geſetz, als gälte es, vom Lande ein ſchweres 
Unheil abzuwenden. Er ſieht mit der Kreisordnung alle konſervativen 
Prinzipien zu Grunde gehen, darum mahnt er ſeine Parteigenoſſen, 
muthig auszuharren bis zum letzten Augenblick. Die Fahne hoch! 
ſchaaren wir uns um fie! Es hörte ſich gerade fo an, als wollten 
alle Altkonſervativen in den Tod gehen. Weniger heroiſch griff von 
Gottberg die Sache an. Er war der mehr berechnende Kaufmann, 
darauf ſinnend, wie er noch im letzten Stadium der Regierung, 
wenn nicht Zugeſtändniſſe, ſo doch Anerkennung abnöthigen könnte. 
Was haben wir für Euch Alles gethan, als Ihr in Noth waret! 
Sehet unſere Werke an und bedenket, daß das Herrenhaus Nachſicht 
verdient. Das wollt Ihr ſchnöde verſtümmeln! O weh über ſolche 
Schande! Das Herrenhaus thut nichts als ſeine Pflicht, übte 
nichts, als ſein Recht. Graf Eulenburg ließ ſich nicht einſchüch⸗ 
tern. Wer iſt zu größerem Danke verpflichtet, Ihr oder wir? Ihr 
habt uns unterſtützt, wir haben Euch erhalten. Ohne uns wäret Ihr 
Nichts! v. Meyer (Arnswalde), der „älteſte“ Adlige des Haufes, 
nahm gegen Virchow die Feudalen in Schutz, die großen Feudal⸗ 


findlichen Binſen warf. 


Dunoncen 
Hunahurgs- Bürsouss 
In Deren. Hamburg 
u. linen, S Ndlenz 

Audoipz Naßt, 
in Berlin, Breslau. 
Leipzig. Hadurg 
Bag 


I U. Ball: 
Haaſtultin & Regler, 
in Berlin 
J. Relenmtuet. Slow; 


in Breslau: Emil Kabalh. 
A ell de 
—ů Merlömen 8! Öger Ans 


an die Expedition zu richten und werden für bie an 
erſcheinende Nummer nur bis 10 
ormittags angenommen. 


Inſerate 2 
deren Raum, 


demſelben Tage 
uhr 1 


herren, die immer todesmuthig waren. Denken Sie groß von dieſen 
Leuten! Virchow blieb unverfroren. Du lieber Himmel, denkt er, 
die großen Feudalherren! was ſind ſie heut? große Spiritusbrenner! 
Und haben ſie mehr Ritterlichkeit wirklich an den Tag gelegt, wie erſt 
vor Kurzem die Bürgerlichen und die Bauern? Die Ritterlichkeit iſt 
kein Privileg mehr für die Feudalherren! Das war ſo in Kürze die 
heutige Kreisordnungsdebatte. Das Geſetz kommt im Herrenhauſe 
nicht vor Donnerſtag über acht Tage zur Verhandlung. Der Pairs⸗ 
hub und was damit zuſammenhängt, macht noch viel Vorarbeiten 
nöthig, in acht Tagen aber denkt die Regierung damit fertig zu fein. 
— Morgen und die folgenden Tage hält das Abgeordnetenhaus 
Sitzungen zur Diskuſſion hochwichtiger Fragen. ü 


Lokales und Propinzielles. 


Voſen, 27. November. 5 
— Der Magiſtrat iſt ſeitens des k. Polizeidirektoriums denach⸗ 
richtigt worden, daß die Benutzung des ſtädtiſchen Theaterge⸗ 
bäudes zu theutraliſchen Vorſtellungen aus baulichen und feuerpoli⸗ 
zeilichen Gründen vom 1. Mai 1873 ab nicht weiter geſtattet werden 
könne. 

Moſchin, 22. November. [Mord.] Der „Schleſ. Ztg.“ wird von 
hier folgender Vorfall gemeldet: Der Arbeitsmann Mennig aus 
Puszezykowo, ungefähr ½ Meile von hier, hatte vor einiger Zeit ſeine 
Frau durch den Tod verloren und die ihm von derſelben hinterlaſſe⸗ 
nen 3 Kinder deshalb feiner im Dorfe Puszezykowko wohnenden Schwie⸗ 
germutter gegen Entgeld in Koſt und Pflege gegeben, wofür er auch 
anfangs die bedungene Summe erlegte. Später aber wurde dem rohen, 
in hohem Grade dem Trunke ergebenen Menſchen das Zahlen unde⸗ 
quem, und er überließ es der ſelbſt in ärmlichen Verhältniſſen lebenden 
Pflegemutter feiner Kinder, für dieſelben weiter zu ſorgen. Na ürlich 
war es dieſer keineswegs zu verargen, daß fie ſich der Koſtgänger, für 
die ſie die Mittel zum Unterhalt aufzubringen außer Stande war, zu 
entledigen ſuchte, und dies geſchah, indem fie am 18. d. Mis. die drei 
Kinder zu ihrem Vater zurückbrachte. Nach längeren Verhandlungen 
entſchloß ſie ſich jedoch, ein Kind, zu dem ſie eine deſondere Zuneigung 


fi 


gefaßt haben mochte, zu behalten, die anderen zwei aber, einen Knaben 
von etwa 7, und ein Mädchen von . Jahren überließ ſie den 
Pflege des Vaters. Kaum hatte Rent jedoch unter Mitnahme des 
dritten Kindes entfernt, ſo verließ Mennig mit den anderen zwei Kin⸗ 
dern ebenfalls ſeine Wohnung und führte fie zu einem zwiſchen Pusz⸗ 
ciykowo und Leezyce gelegenen kleinen ſehr tiefen See, wo er zunächſt 
das Mädchen zu ertränten verſuchte, indem er es in die am Ufer bes 

b Das Waſſer war indeß dort gerade ſeicht, 
und die arme Kleine verſuchte nun unter Bitten und Weinen ſich zu 
retten. Der Unmenſch ergriff jedoch das arme Kind bei den Beinen, 
ſchleuderte es ins tiefere Waſſer, und folgte ſelbſt dahin nach, um das 
Kind, welches nicht gleich verſank, ſo lange unter das Waſſer zu drücken, 
bis es den Geiſt aufgab. Der ältere Knabe hatte indeß dem verbre⸗ 
cheriſchen Thun feines Vaters vom Ufer aus zugeſehen und flüchtete, 
als er begriff, daß die Reihe nun auch an ihn kommen könne, eiligſt 
nach einem nicht allzu weit entfernt gelegenen Baͤhnwärterhäuschen, 
wo ſich zufällig noch die Großmutter des Knaben und ein Fleiſcher 
aus Moſchin mit ſeinem Hunde befand. In Eile erzählte das Kind, 
was vorgefallen fer und nun eilte der Fleiſcher nebſt dem Bahnwär⸗ 
ter alsbald nach dem Teiche, um den Mörder feſtzunehmen. Menni 
befand ſich zwar nicht mehr dort, indeß gelang es bald darauf, mik 
Hilfe des Hundes den Mörder im nahen Walde aufzuſpuren, fo daß 
er an das Ortsgericht in Puszezykowo abgeliefert werden konnte. Der 
Verhaftete war übrigens ſofort geſtändig und hat im ſpäteren Verhör 
angegeben, daß er bei Ausführung der That ſinnlos betrunken gewefen 
jet. Heute war bereits der Staatsanwalt aus Koſten nebſt dem Un⸗ 
terſuchungsrichter aus Schrimm, ſpwie eine ärztliche Kommifſion zur 
Feſtſtellung des Thatbeſtandes und zur Sektion der Kindesleiche an 
Ort und Stelle anweſend. 2 . 


Staats- und Volkswirthſchaft. 

** Die Geſammt⸗ Ausprägung der Reichsgoldmünzen ſtellt 
ſich bis 9. November auf 375,516,090 Mark, wovon 333,028,160 Mark 
er und 42,487,930 Mark in Zehnmarkſtücken bes 
ſtehen 1 

Wiek, 25. Nov. Graf Lonyay und Kerkapolyi werden nächſtens 
behufs Erörterung der Bankfrage bier eintreffen. Kerkapolyi 15 he 
mit dem Anfehensfonjortium Berathungen wegen Erhöhung des An⸗ 
lehens auf 51 Mihionen ein. Trotzdem ſoll der Miniſter entſchloſſen 
jein, nächſtens zurückzutreten. 

Wien, 26. November. Die Einnahmen der Eliſabeth⸗Weſtbahnn 
betrugen in der Woche vom 16. bis 22. Nobr. 156,344 Fl., ergaben mit⸗ 
hin gegen die entſprechende Woche des Vorjahres eine Mindereinnahme 
von 36,051 fl. — Woche geinnahnſe der Linie Neumarkt⸗Braunau⸗ 
Simbach 9000 Fl., Mindereinnahme 2772 Fl. — Wocheneinnghme der 
Linie Salzburg⸗Hallein 1623 Fl., Mehreinnahme 471 Fl. — Die Bör⸗ 
ſenkammer hat die Einführung einer drei Mal wöchentlich ſtattfinden⸗ 
den Liquidation ſtatt der täglichen beſchloſſen. x 

Trautenau, 25. Nov. Der Garnmarkt war gut beſucht und ers 
zielten bei mäßigem Begehr und theilweis herabgeſetzten Preiſen 20er 
51, 40er 36¾ im Durchſchnitt. 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Waſner in Poſen. 


Tetegraphiſche Börſen berichte. 


Roggen matter, loke 5, 25, 
6, 15. Rabl behauptet, 


Hamburg, 26. November, Naczmittags. Petreidemerkt. MW 
Iofo ruhig, Roggen loko feft, beide auf Termine ruhſg. Weizen pr He 
vember 127.pfb. pr. 1000 Kilo netto in Mt. Banko 167 G., pr. November⸗ 
Dezember 127. pff. pr. 1000 Kilo netto in Mr. Banke 1654 &., pr. Dezem⸗ 
der-Jauuar 127. pfd pr. 100 Kilo netto in Mi. Banto 1653 G., pr. ] 
Mat 127.pfd. pr. 1000 Nile netto in ME. Banto 162 8. Meggen 


vember 1000 Kilo netlo in Mt. Banko 110 G., pr. November Bebe 1 


* 
— 
Ri 


— 


rah bz, fair Bengal 5, A 


zöfifger 20%. 
Marti (Schlupdericht.) Raffinirtes, Type weiß, loko 533 bz. 
vember und pr. Dezember 533 bz. u. B., pr. Januar 544 B., pr. Januar 


St.-A. 135. 


ge 


net 1014 2 


Kilo netto in ME Banko 110 G., pr. Dezember⸗Januar 1000 Kilo netto in 
Ak. Banko 110 G., pr. April-Mat 1000 Kilo netto in Mk. Benko 111 G. 
Hafer fe; Gerſte ſtill. Rüböl ruhig, loko 255, pr. Mai 25. Spiri 
zus ruhig, pr. 100 sitre 100 pt. pr. November 17, pr. Novemder⸗Dezew⸗ 
der 165, pr. April⸗Mat 16 preuß. Thaler. Kaffee feſt, Umſatz 5000 Sack. 
Setzalzum ſteigend, Standard while Info 14% B., 145 G, vr. November 
1a S., vr. November» Dezember 141 G. — Wetter: Sich auf lärend nach 


Getreidemarkt (Schlutzberlcht). Euter 
feſt zu äußerſten letzlen Preiſen gehandelt eng 
Frühjahrsgetreide zu äußerſten leßlen Preiſen 


ſtarkem Weſtſturm. 

London, 25. Novem er. 
Markibeſuch. Fremder Weizen 
Iſcher ſchleppend. Mehl ef 
gehandelt. 


Liverpool, 25. Novbr., Nachmittags. 
14000 Ballen Umſag, davon für Spekulation und Export 4000 Ballen. 


Volle Preiſe. 


Midoling Orleans 10, middling ameritanifge 95, fair Dhollerab 64, 
„ good middling Dholleraß 6, midpling Ddolle⸗ 
roach 73, New fair Domra 7, good fair 
fair Pernam 9%, 


midbling fale Dhollexah 6 


Oomra 74, falr Madras 6%, 
Egypttan 98. 


Maucheſter, 26. Novbr., Nachnättags. 
Water Taylor 114, 20r Water Miczolls 13}, 30r Water Gidlow 15, 30: 
Water Clayton 101, 40 Mule Mayoll 144, 40 r Medio Wilkinſon 152, 
368 Warpcops Qualität Rowland 15, 40r Double Weſton 16, 60r do. 
do. 19, Beiniers ½ % Bk pfd. 135. Mäßiges Geſchäft, Preiſe ſehr feſt. 
Aimſterdam, 26. Nopdr., Nachmittags 4 Uzr 30 Min. Setse tee 
Markt (Schiußbericht). Roggen pr. März und pr. Mai 201. — Wet ⸗ 


ter: Ref nexiſch. 


Autwerpen, 25. Nopbr., Nachmittags 4 Uhr 15/ Minuten. Setreid 
Markt (Schlußbericht). Weizen unverä' det. Roggen behauptet, fran · 
Hafer feß, inländiſcher 18. Gerſte Relig. Petroleum , 


März 54 B Rupie. 


Paris, 26 November, Nachmittags 
behauptet, pe. November 99, 50, pr. Dezbr. 99, 50, pr. Januar⸗April 100, 50. 
Mehl behauptet, di. Novemebr 71, 75, pr. Dezember 70, 25, pr. Januer - 
April 68 75. Spir tus pr. November 59, 00, — Wetter: Veränderlich 


= 
Produßten - Pörſe. 


Berlin, 26. November. Wind: SW. Barometer: 281. Thermometer: 
8° +, Witterung: Regen. — Im Getreidehandel herrſcht tiefe Stille und 
es ift ſehr ſchwierig, eine ausgeſprochene Tendenz herauszufinden. Einen 
Schimmer größerer Feſtigkelt, den man heute vielleicht herausfinden kanu, 
möchten wir mit dem eingetretenen Regenwetter in Verbindung bringen. Man 
hält daſſelbe nicht fär vortheilhaft für die Winterfrüchte. Roggen hat nicht 
weiter nachgegeben, aber gegen erhöte Forderungen blieb man völlig theil⸗ 
nahmlos, jo daß wenig zu faſt unveränderten Preiſen umging. Loko find 
nur Kleinigkeiten gekauft worden. Gekündigt 8000 CEtir. Kündigungspreis 
56 Thlr. p. 1008 Kilogr. — Roggenmehl ſehr ſtill. — Weizen etwas 
feſter gehalten. Gekündigt 2000 Ctr. Kündigungspreis 814 Thlr. p. 1000 
Kilogr. — Hafer loko blieb ſchwer verkäuflich, Termine feſter. — Rüböl 
leblos und im Werthe nur ſchwach behauptet. — Petroleum. Gekündigt 
250 Barr. Kündigungspreis 14 Thlr. p. 100 Kilogr. — Spiritus an- 
fänglich ſehr begehrt und höher, ſchließt etwas ruhiger, nachdem die Kaufluſt 
ſich 1 hatte. Gekündigt 30,000 Liter. Kändigungspreis 19 Thle. 
5 Sgr. p. 10,000 pCt. 

Wel * loko per 1000 Kilgr. 72-92 Rt. nach Qual., 42 ver dleſen 
Monat 82 bz., Nov.⸗Dez 811 3 by, Dez Jan. —, April⸗Prai 811—3 bz, 

Mai⸗Juni 813 G. — Roggen lots ver 1000 Kiige. 55 60} Rt. nach Qual. 
gef., alter 564 ad Kahn, neuer 58 60 ab Bahn und Kahn bz., per dieſen 
Monat 563 bz., Nov.⸗Dez. 564—56 -} bz, Dez. Jan. bet —3—1. 63, Früß 
lahr 55; — 4-4 bz. Mai-Juni 554-4 1 bz. — Serfte lolo zer 1000 Kiler. 
48 60 Rt. nech Anal gef — Hater oke per 1600 Kil. 40-50 Rt. nach 
Qual., poln. 40-42. böhm 41—46f pomm. 45—46f ab Bahn bz., per dle⸗ 
fen Monat 44 f Ni. bz. Nopbr.- Dez. 431 bz, Fraßlabr 353 1 bz. Mai. 
Juni 46 G. — Gaben pr. 1000 Kligr Kochwaare 51—56 Ni. nach Qual. 
Futterwaare 43 50 Ni. nach Qual. — Raps per 1000 Kiigr. 102 — 106 Kt. 
— Rübien per 1000 Kllegr 96—105 Rt. — Leinöl lets 100 Kllgr hm: 
Faß 26 Rt. — Rabl leke pr. 100 Kilogr. ohne Baß 231 Rt., vet dieien 
Monat 234 bz.“ Nov - Dez do., Dez.⸗Jan. do., Januar-Bedr. —, April-Maf 
24 F bz. u. G., Mai Juni 244 Rt. — Petroleum raffin (Standard 
white) per 100 Kilgr. mil Faß lofe 15 Rt., ver dieſen Monat 148 % bi, 
Novbr. Dez. do., Dez Yan do., Jan.-Bebr. 15 ¼ . . % bz. — Spirttus 
pr 108 Siter à 100% 10,000 ¼ lolo ohne Kap 19 Rt 14 Sgr. bz., per dieſen 
Monat —, loko mit Faß —, per dieſen Monat 19— 9 Ri. 12—10 Sgr. bs., 


Baumwolle (Schlußbericht). 


fair Smyrna 73, fair 


12r Vater Armitage 9%, 12 r 


54 B., pr. Ro» 


Prosdukten markt. Nübel 


Freiburger 1363. do neue —. 


do. Wechslerbank 147. 
103, Haza Effektenbank 136. 


Bresl. Maklerbank —. 
do. Provinz.⸗Wechslerbank —. 
duklenbank —. 


do. 


Telegraphiſche Korreſpondenz für Fonds -Kurſe. 
Frankfurt a. N., 25. November, Adends. [A ffekten-Sezte tat.] 
Amerikaner 96}, Kreditaktien 365, 1860er Looſe 
Lombarden 217, Silberreute 64 , öſterreich. Rattonalbant 1059, 
franz. ⸗öſterreich.,ungar. Bank 114} a 114, Reſchseſſendaßn 120, Antwerpener 


Itzier 245}, 
Bank 1191. 


Frankfurt a. M., 26. November, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Riälbek WWjasma Eſſenbahn 884, franz. ⸗öſterr. ur gariſche Bank 1145 a 1 5. 
Nach Schluß der Börfe: Kreditaktien 364, Franzoſen 3634, Lombarben [d 

2161, Süberrente 644. 


Berlin, 26. November. 
waren ungünſtiger angekommen, u 
allen Gebieten herrſchte große Geſchäft 


leblos. Von Banken waren Zentrelbank ſü 
Zentralbank für Induftris, Berliner Bank, 


Jonds: u. Aktienbörke, 


Berlin; den 26. November. 1872. 


Deutſche Fonds. 


Nordd. Bandes an. — 
Ronfolidirte Anl. 43102 18. ba 
eiwillige Anleihe 44102 8 
taats⸗Aaleige 44 100 f bz 
2 & ia i 31 59 8 

Staatsſchuldſcheine : 
ram. St. Anl. 1855331248 © 
rh. 40 Thlr. Ool. — 727 B 
Kur. u. Neum. Schld 3 88 © 
Oderdeichbau⸗Obl. 44 985 B 
Berl. Stadt-Odl. 5 104 bz 
do. do. 44100 bz 


do. do. 3) 81 bz G 
Berl. BörſensObl. 5 102 E 
N Berliner 


44) 984 b B 
do. 5 103 8 
Kur. u. Neum. 34 835 9 ® 
be. do. 4 915 B 
do. neue 
Oſtpreußiſche 34 
do. do. 45 
do. do.) 44 
do. 5 5 
Pommerſche 31 8. 
pole er i 4 ; 
oſenſche neue 
Schleſiſche 3/8 
Weſtpreußiſcheſ zg 
do. do. 4 


do. neue 4 


eſiſche 4 
„Gert, 43100 
Pfandbr. 44.100 & 


omm.Hyp. r. Br. 0 101 „ 
eininger Loofe. — 44 8 
n 94 bz 
Hamb. 50 Tolr.Looſeſs 48 bz 
Oldenb. 40 Thl.Looſe 3 375 ® 
Bad. St. Anl. v 66.43] 984 8 


Breslau, 26. November. 

Oberſchleſiſche 233. Rechte Oder Uſer · 
do. 00. Prioritäten 133 
Gilberrente 65. Ramänter 438. Breslauer Diskontobank 141. do. neue 1383. 
Schleſiſche Bankverein 178}. Sch ſeſiſche Centralbaga 
Kreditaktien 2084. Oberſchleſ. Eſſenbahnbed. 
167. Laurazülte 242. Defterreich. Banknoten 923 Ruſſiſche Banknoten 823. 
do Makler -V. Bank 
Prod.⸗ und Handelsbank —. Oßd. Pio⸗ 
Dſtd. Bank 112. Bresl. Provinz.⸗Wechslerbank 123. 


Die auswärtigen, beſonders die Pariſer Kur e, 
und war daher die Börſe ſehr ſtill, auf 
zunluft; Fonds waren behautet, aber 


[Schlußturſe.] Lomdarden 2161. Norswegbenn 235. Kessitaftien 364}, 
Türten 50}. Silderrenie 64%. 1860er Soeſe 954. 1864er Lonir 1655. Lin 
gariſche Anleihe 771. Ungariſche Soofe 1114. Bundeganleike 1003. Ameri⸗ 
kaner de 1882 964. Franzoſen alte 3631 Frenzoſen neue 266}. Berliner 
Bankosin ve Geantf. Bankverein 1603. Frankfurter Wegölerbant 113%. 
Central dank 122. Newyorker 6 proz. Anleihe 958. 


Wien 26. November. (Schlaßkurſe.) Beſſer. 
Stiberrente 70, 00. Bankaktien 982, 00. Kreditaktien 339, 00. Freu 
fen 340, 50. Gaitzier 229, 50. Nerdwefibahn 217, 00. Sonden 109, 3). 
arig 42, 85. Frankfurt 92 00. Böhmifche Weſtbahn 240, 00. SKredit« 
ioofe 186, 00. 18608 Looſe 103, 50. Lomb. Eiſendazn 201, 59. 1864r 
Looſe 147, 50. Unlonbank 280, 25. Auſtro-türkiſche 107, 560. Napoles ng 
8, 70. Eliſabetzbahy 149, 50. 

London, 26. November, Nachmittags 4 Uhr. 

Konſols 9242. Stalien. ö proz. Rente 663 Somdarben 181. Türkiſche 
Anleihe de 1865 538. 6 prozentige Türken de 1869 628. 6 prst. Berelnite 
St. pr. 1882 90%. 2 

Wechſelnottrungen: Berlin 6, 263. Hamburg 3 Monat, neüe Notirurg 
20, 72. Frankfurt a. M. 1208. Wien 11 öl. 30 Kr. Paris 26, 02. Peters 


urg 313 5 
Ju die Bank floſſen geRern 485 000 Pfd. St. 


Lombarben 1244. Italiener —. 


Berl. Wechslerbank —. 


95%, Branzoſen 364, Ga⸗ 


d. ohne Adgeber. Laura und 


denktedit belebt; junge Prruß. Handel 1884 G 
einige andere in gutem Verkehr. Bahnen feft, Rumänen böser, im Ganzen 
aber ohne Leben. Prioritäten fill, ir ländiſche proz. etwas belebter und gut 
zu laſſen. Wechſel ſeſt und ziemlich belebt. Rumäniſche 8proz. Stamm- Prior. 


sk. Kommand. Köln-Mind. do. 44] 99 G 


r Bauten, Vereinsbank Duifto: p, 
namentlich junge, Dis konto, Mii- 


Ausläudiſche Fonds. 


3 Genfer Kreditbank — 7 55 S do. IV. u. V. Em. 4 882 bz B 

Amer. Anl. 1881 [6 | 9 ket-1 b ® Seraer Bank 4 161 9 & Halle⸗Sorau - Gub. 5 100 bz 

do. do. 1882 6 | 97 dp wb. H. Schuſter 4 154 53 @ Märkiſch⸗Poſenen 5 — 

do. do. 1885 6 | 984 63 Gothaer Priv.⸗Bk. 4 1261 ® Magdeb.⸗Halberſt. 44 984 3 
Newpork. Stadtanl.7 | 914 bi & Hannoverſche Bank 1a 6 do. 1865 4 

do. Goldanleihe 6 95 8 Königsb. Ver.⸗Bk. 4 109 3 3 
Finn, 10THle.&oofel — 9% 53 B Leipziger Kreditbk. 4194 & do. Wittenb3 70 B 
Italieniſche Anleihe 5 653 bz B Luxemburger Bank 4 1557 G Klederſchl.⸗Märk. 4911 G 
Ital. Tadaks⸗Obl. 6 | 935 bz Magdeb. Privatbk. 4 1065 G do. II. S. à62 5 thlr. 4 90 bz 
do. Tab.⸗Akt.70% 6 686 etw bz & Meininger Kreditbk. 4 166 9: 1.1575 do. c. I. u. II. Ser. | 91 @ 
Oeſter. Pap.⸗Rente 44 6185 53 Moldau Landesbk. 4 74 B [oz] do. con. III. Ser. 1 | 904 d 
do! Stlberrente 645 bz Norddeutſche Bank 4 186 dz & do. IV. Ser. 41 100 G 
Oeſtr. 250fl. Pr. Obiſ4 94; etw bz 8 | Ditveutiche Bank 4 112 z G Niederſchl. Zweigb. 5 1003 G 
do. 100fl. Kred.⸗L. — 120 bz do. Produktenbankſ4 | 93% b Oberſch. Lit. A. O. 90 4 — — 


do. Lit B. E. 33 805 & 
do. Lit. F. G. Hf 98 G 
do. Em. v. 1869/5 1013 vz 


Oeſtr. Kreditbank 5 298 3-3- ba 


. Pele 1886 84 da Pomm. Ritterdank 4 115 B 


do. Pr.⸗Sch. 1864. 94 bz G 


do. Bodenke.-G. 925 dr Poſener Prov.⸗Bk. 4 |113} G 

Poln, Schatz Obl. 4 gr. 758 8 kl. 20. Pr. Wechsl. Disk. 5 11044 dz & Brieg⸗Nelſſe 44 955 @ 
do. Gert. A. 300 fl. 5 04 G [rösbzſ Freu. Krebit⸗Anſt. 1 1525 G Koſel⸗Oder berg 491 G 
do. Pfdör. ia S. R. | 768 G 5% 761 Preuß. Bank⸗Anth. 4422 1f b © do. III. Ex. 44 — 
do. Part. O. 500 fl 4 10% „ (e Prß. Ctr.-Bd. 40% 5 [1313-322 65 B [Terran St. 290 5 © 
do. Eiqu.⸗Pfandbr 4 | 645 bz G Roſtocker Bank 4 124 B Oeſtr. ſudl. St. (Lb.) 3 2503 bz G 
Raab-Grazer Looſe 4 83 53 Sackhſiſche Dank 4 1189 bz 8 do. Lomd. Bons 6 | 974 U 
Jranzöſ. Rente 82; bz Schleſ. Bankverein 4 11784 8 do. do. fällig 18756 8 
Bukar.20 F ces Looſe— Tellus — 114 63 G do. do. fällig 127606 | 98 
Rumän. Anleihe — — fl. 97 5 Thüringer Bank 4 144 15 ® do. do. fall. 1877/86 984 2-100 G 
Ramän. Etſenbahn p 411-515 b, G Weimar. Bank 14117 u & N 5 101 bz 
Ruſſ. Bodenkred.Pf.5 91 63 Prß. Hyp. Verſ. 25% 4 [121 B R. Oder⸗Uferb. I. 5 1018 6 B 
do. Nikolai⸗Oblig. ! 76 bz v...... K FFF mn, 
Ruf. engl. Aul. 5 92 Be Jus und ausländiſche Prioritäter . 8 4 — — 

„ v. 70 25 bz b. III. v. u. 
„ „ „ . 71 9% % 8 * do. 1862, 1864, 65 4 974 . G 
Neue ruff. engl. Aul.3 635 & Aachen⸗Maſtricht 41 Rhein Naße v. S. g. 
do. 5. Stiegl. Anl. 5 | 764 63 do. II. Em. 5 9 do. II. Em. 4 
; 5 891 eiw bz do. III. Em. Schleswig 


do. 6. 5% 
Pram. Anleihe de 645 1235 8 
de 6605 1265 B 


Hergiſch⸗Märklſche 


Stargard Poſen 
do. II. Ser. (eonv.) do. II. Em. 


Türk. Anleihe 18655 51$-$ ia III. Ser. 31 v. St. g. do. III. Em. 44 — 
Türk. Anleihe 18693 | 625 b ® 8 Lit. B. Thüringer I. Ser.( | — — 
a. Loot bo. I. Ser. 4 98 6 


do. Eiſenb. Looſe3 179 B 
Ungariſche Looſe 31 bz B 


do. III. Ser.]! J — 
do. IV. V. Ser. 4 93 6 
Baliz. Karl. Lud. 5 924 bz B 
Lemberg Czernowitz 5 674 3 


—| 631 
—— 


Bauk⸗ und Kredit⸗ Aktien und 


Antheilſcheine. 
vn do. (Dorim.⸗So do. II. Em. 5 785 etw dz B 
14) B j. 1881] do. II. Ser. 4 97, @ do. III. Em. 5 699 bz B 


Anh. Landes⸗Bk. 
Bk. f. Spri-(Wrede) 
Barmer Bankverein 
Berg. Märk. Bank 
Berliner Bak 
do. Bankverein 


Ryblnsk Bologoyer 


do, (Nordbahn) 
Berlin- Anhalt 

do. do. 

do. Lit. B. 4 
Berlin⸗Görlitzer 


88 G [® 5 
Kaſchau Oderberg 5 


Mähr. Schleſ. Zetrb. 5 
Ungar. Oſtbahn 5 
do. Nordoftbahnd 


4 

5 

5 

4 

5 
Berl. Kaff-Berein 4 1390 8 Berlin- Hamburg 4 Deft. Nordweſibahn ß | 914 etw bz 3 
Berl. Handels- Geſ. 4 1288 b; do. II. Em. 4 Oſtrau Friedland 5 8% bz B 
2. Wech le b. 60%n5 721 05 8 Berl. Potsd. Mad. ds Dur 5 85 eiw bz 
Brest. Diekontobt. 4 3 J. 133} Lit. A. u. B. 4 zarkow-Azow 5 90 8 
Sankf. Low. Rwileckiſd — [2] do. Lit, C. 4 Jelez- Woron. 5 | 908 
Braunſchw. Bank 4 5 Berl.⸗Stett. II. Em. 4 — — Kozlow-Woron. 5 95 G 
Bremer Bank 4 & do. III. Em. | — — Kursk Charkow. |5 94 B 
Centralb. f. Hd. u J. 5 B. S. IV. S. v. St.g. 4 101 68 Kurgk- Kiew 5 9055 53 W MODE 
Coburg. Keedit⸗Bk. 4 do. VI. Ser. do. 4 | 898 bz G Mosko-Riäſan 5 | 974 era V 1536 
Danziger Peiv.⸗Bk. 4 Bresl.⸗Schw.⸗Fr. 44 97 dz G Riäſan-Kozlow 5 
Darmſtädter Kred. 4 bz G Köln⸗Krefeld 44 — — 7 5 
Dar mast. Zeitel⸗Bl. 4 30 Köln- Mind. I. Cm. 43 — — Warſchau-Terespol 5 
Deſſauer Kreditök.— 14 ® do. II. Em. 5 103 d3 kleine 5 
Ber oben 92 b do. do. 4 — — 
Otſch. G do. III. Em. 4 — — 


80.50% 4 1117} 


2 n er 


— — ͤ ͤ —H——ẽẽ . — —E ——t''' . ä4 - un} 


N ninger, Gewerbebank Schuſter, Deutlſche Union, Preuß. Kredit, Preuß. For 


Friedrichsd'or — 115 Lein. (Kr — 109 
Serum n 11 8 G Serge Heute 27 
5 or 


Nov.-Dez. 18 Rt. 14—19—18 & „ Ocz.-Jan. —, April-Mal 
—29 — 26 Sgr. dz, Mai⸗Juni 1 N. 88 gr. bis 19 Rl. 1 °F 
28 Sgr. b. — Mehl. Weizenmehl Nr. C 12-115 Rt., Mr. 
II Ni., Roggenmehl Rr. 0 85—8} At., Nr. 0 u. 1 878 f 
Kllogr. Bett. unverſteuert inkl. Sag. — Roggenmehl Nr. C u. 1 kr. 
Brutto unverſt. inkl. Sack, per dieſen Monat 8 Rt. 24 Sgr. * Nor 
De 8 Rt. 3 Sgr. bz, Jan.⸗Jebr. 8 Rt. 4 Sgr., 2 4 
gr. bz. Yu 
Stettin, 26. Rovbr. Err Bericht.] Wetter: regnig. ie 
Barometer 27. 11. Wind: SW — Weizen f 2000 Pid. le u 
ber geringer 52—58 Rt. beſſerer 62 65 Rt. feiner 78—82 Rt, ia 
82 824 di, Nov.⸗Dez. 814 G., Brühjahe 81482 bz. u. G., Mat ae 
— t etwas matter, 2. 2000 Pfd. loto ruſſiſcher 5255 * 30 
5 Gir. 


63-56: Mt, pr Nov. 553 bz., Nov.-Dez. u. Dez ⸗Jan. 543— Berl! 
Febr. 554 bz., Jrühfahr 555 — 8 bz, Mal-Suni 554-555 bz. u. G. 2000 . 
behauptet, p. 2000 Pfd. Into 50—563 Rt. — Hafer matt, p. Toto 9 
{oto 38 45 Ri., Brühjahe 454 B. — Erbſen lille, p. 2000 if „ 
AT Rt. — Binterrübfen p 2009 Bid. loke 101 bl. — Ra 1 3% 
B: 200 Pfd. loko 234 Mt. B. Novbr. 228 B u. G., Nophr.⸗Dez. u. B Lü 
221 B., Apell⸗Mal 238 B. 1 53, Sept Okt. 21 G, 2448. — Sp 
etwas höher, p. 100 Liter a 100 % loko ohne Zaß 183 Rt. bz, Ness 
B. Rov- Der. 184 W bz. u. B., Dez.⸗Jan. —, Januar-Febr. 183 25 
jahr 1812/,, bz. u. G. — Angemeldet: 1000 Ctr. Weizen, 1000 Etr 
— RNegulirungspreis für Kündigungen: Weizen 823 Kt., bis 
Räbs! 227 Rt., Spiritus 188 Rt. — Petroleum ftille, loko 75 ® 1 
Kleinigkeiten 7% bz. u. B., Regulicungspreis 77 Ri., Nov ⸗Deſbr. FRrı 
Dez⸗Jan. 7} bg. u. B. Januar 73 G., 74 B., Jan.-⸗Zebr. 74 B. f 


Meteprologiſche Beobachtungen zu Poſen 
Datum. | Stunde. iber der Se. Therm. | Wind. Wolkenſer 
unbe | 


26 Rovbr Ram. 2 27: 8% 52 + 95 SSW 23 
26. Abnds. 10 27° 10 06 + 67 | &W23 
27. Morges. 6 27 892 J 509 S 2.3 


Y) Regenmenge: 10,0 Pariſer Kubikzoll auf den Quadratfuß. 


Waris, 26. November, Nachmittags 12 Ur 40 Minuten. r 
52, 62}, Anleihe de 1871 83, 05, neueſte Anleihe de 1872 55, 66, ii 
Rente 67, 60, Franzoſen 796, 25. 


Saris, 26 November, Nachmittags 3 Mir Beil. Fran, 5, 
geihifheungar. Bank zu 595, 00 a 597° 00 fact a Wee 

(Schlußkurſe.) Zprazentige Neude 52, 85. Anleihe de 1871 
Auleide de 1872 85, 75. Agleiye Morgan —, —. Italieniſche ar 
67, 85. ds. Tabaks Obiigatisger 860, 00. Franzoſen (gest.) 798, 75, 
neue —, —. Deſterr. Nordweſtbahn —, —. Lombardiſche Eiſendahn⸗ Ag 
468, 75. de. Prioritäten 255, 25. Türken de 1865 54, 95. do. de 1 
322, 09. Türkenlooſe 184, 00. Goldagio 83. 


de. Si 


604 Poſten bez. u. Gd. Hannover Altendekener prog. 96% Br. 
Pardub. 5proz. 895 dez. u. d. Krefeld Kreis Kempen bproz. 975 bez 
Brief. Tellus 114 bez. u. Gd. In Rheiniſchen und Köln⸗Mindenern ME 
viel Prämie gehandelt, ſonſt ftill. er: 


Siſenbahn-Aktien und Stamm] Sosereignd — 6. 235 5 @° 
rioritäten. Napoleoned or —6. 114 b 

Aachen⸗Maſtricht 4 | 48 bz G Sun p. Zpfſd. — 464 etw bs 

Altona-Kieler Dollars — 1. 11 0 


ee er — 99; 53 
o. (einl. in Leipz.) — 99E b 
Oeſterr. Santa — 911 15 
Ruſſiſche do. — 1821 


Wechſel⸗Kurſe vom 25. Nor. 


* 
Bankdiskont 5 8 
Amferd. 250 fl. 10 T. 3 11404 bz 
do. 2 M. 3 1395 bz 
Hamb. 300 Mk. 8 T. 4 1484 © 
do. 2 M. 4 114745: 
London 1 fir. 3 M. 6 6. 214 55 
Paris 300 Fr. 10 T.5 79 
1 do. 300 Fr. 2 M. 4 
Wien 150 fl. 8 T. 6 
do. do. 2 M. 6 | 91 
Augsb. 100 fl.2 M. 4 56. 18 bz 
1700 100fl. 2 M. 4 - 
eipzig 100 Thlr. 8 T. 
do do. 2 M. 4 
Petersb. 100 R. 3M. 6g 89 
Warſchau 90 R. 8 T. 8 8 
Brem. 100 Thlr. 87. 3 — — 


Induſtrie⸗Papiere. 


Zagſec Marthe 
Berg ärkiſche 
Berlin-Auhalt 2 
Berlin- Görlitz 

do. Stammpr. 
Balt. ruſſ. (gar.) 
Beeſt⸗Kiem 
Breslau · War ſch. Std 
Verlin-Hamburg 4 123 
Berl. Poted.⸗Maägd. ] 
Berlin-Stettin 4 
Böhm. Weſtbahn |5 
Breſt⸗Brajewo 5 
Zresl. Schw. Frb. 4 
Röln Minden 4 

do. Lit. B. 5 
Crefeld Kr. Rempın)d- 
Waliz. Carl⸗Ludwigſ5 
Halle Sorau Gub. 4 

do. Stammpr. 5 | 245% © 
Hannov. Altenbedir)5 | 79 bz II 781 
3öbau-Bittau 310 833 B 15. 
Lüttich⸗e mhurg 4 | 312 vz 
Ludwigehaf.⸗Bexb. 4 200 8 


3 
1744-5}-5 
1: 

8 


Kronprinz Rudolpzſß | 795 23 

Närkiſch⸗Hoſen 4551 bz B Nachen⸗Munchener 

do. Prior. S. 5 795 05 Feuerverſ.-Geſ. — 2275 B 
Nagded. Halberft. 4 110 bz Berl. F.⸗Verſ.-Geſ. — 30 B 
do. Stammpr B. 31 833 63 8 Köln. F.⸗Verſ.-Geſ. 1890 B 6 
Nagdeb. Leipzig 4 27 @ Nagdeß. „ — 975 etw ese 
do. do. Lit. B. 4 1 0 elw 63 B Stel Nat. F. B. . — 12 muB 
Mainz-Ludwigsh. Berl. Lebensv.-Geſ. — 603 H 
Münfter⸗Hammer Coneordia in Cöln 575 B 
Niederſchl. Märk. Magde. „ — 103 3 
Niederschl. Zweig. Berl. Hazelverſſch— 152 8 
Nordh. Erf. gar. Magd. Hag. B.⸗Geſ.— 85 8 | 
do. Stammpr. 5 | 655 8 Touring. Feuer, deb. 7 
Oberheſſ. v. St. gar. 3; vl. 775 fg © u. Tran zp. Berſ.— 93 , 


Berl, Papier⸗Fabr. — 1028 bz G 
Zerlin. Aquarium. — 109 f ba 
Berl. Zentral- Heiz. — 1431 W 


Oberſchl. Lit. A. u C. 33 232 5. 
do. Litt. B. [341208 23 
Oeſt. Frnz. Staatsb.] 5 2081-1-8 bz 


Def. Südb. (vomö) 5 124-13 5 Berl. Zichorlenfabr— 117 8 7 

Oſtpreuß. HN 441197 3 Berl. Brauer. Tivoli — 122 2 5 
do. Stammpr. 5 63 4 @ Brauerei Moabtt 7 bz G 

woe Dperuferh, 5 131% Se ee x 1063 8 . 

o. do. St. Pe. 5 1314 „ Brauer. Paßzenßhofer — 5 

De. 16 10 3 Braure(@llenen = 1750 S 

=’ 

70 


Reichenberg ⸗Pard. 
Rheiniſche 4 1751 55 
St. P. Lit. B. v. St.g. 4 | 914 bz 
Rhein-Nahebahn [4474 53. 
Ruſſ. Eiſenb v. St. g. 5 | 934 bz 
Stargard ⸗Poſen 1100 8 
Schweizer Weftb. 
do. Union 
Thüringer 
do. B. gar. 
Warſchau⸗Bromb. 
Der Wiener 5 | 88 


41 79 vz G 7 
1176“ on Maſch.⸗ Fab. (Linde) — 100 8 . 
! So 133 bz 

e aſch.⸗ Jahr. — 75 bs 
G Ee „Bedarf 1110 * 


Fonrod. Gutta⸗ P. — G 
Freund Maſch⸗Fahr.— 17 BB 
are a ls Bu 
x . € 0 — 1 
Kön. u gan pa — 242, % % 
Nordd. Papierfabr.— 9 1 . 
tobwaf. Lamp.-⸗. — 87 


Vule. Königöberger n 
Ma ich- Geſelſch. — 110 


Zuck e Sri 8529 51552 15 


